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An den Herrn Vorsitzenden des 

Planungs-, Bau- und Umweltausschusses  

Werner Rütz 

Unter den Linden 1 

23909 Ratzeburg 

Nachrichtlich :  

Herrn Bürgermeister Gunnar Koech - Stadt Ratzeburg 

Herrn Bürgervorsteher Ottfried Feußner - Stadt Ratzeburg 

Herrn Bauamtsleiter Michael Wolf - Stadt Ratzeburg 

 
 
 
Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses am 19. Oktober 2020 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Rütz,  
 
hiermit beantragt die SPD-Fraktion, dass der Ausschuss beschließen möge: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Kosten für einen zusätzlichen Standort der 
Freiwilligen Feuerwehr in der Vorstadt überschlägig bzw. grob zu ermitteln. Hierbei 
ist zu berücksichtigen, dass zwei Fahrzeuge untergebracht werden können und die 
rechtlichen Mindestanforderungen, zum Beispiel die der Feuerwehrunfallkasse, 
eingehalten werden. Darüber hinaus wird die Verwaltung gebeten, die ermittelten 
Kosten für die Haushalts- bzw. Finanzplanung des Haushaltsjahres 2021 
anzumelden. 
 
Weiterhin wird die Verwaltung aufgefordert zu prüfen, welche Fördermöglichkeiten 
seitens der Stadt Ratzeburg genutzt werden können. 
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Begründung:  
 
Die SPD-Fraktion ist der Auffassung, dass nach mehrjähriger Diskussion darüber ob 
ein zusätzlicher Standort der FFW in der Vorstadt erforderlich ist, nunmehr final 
entschieden werden muss und entsprechende Planungen voranzutreiben sind. 
 
Im Ergebnis der Würdigung aller Argumente und Fakten ist es für uns unumgänglich, 
die Umsetzung zeitnah und nicht mittel- oder langfristig anzustreben. Der von der 
FFW erstellte Feuerwehrbedarfsplan und ein dazu eingeholtes Gutachten machen 
deutlich, dass die Hilfsfristen im Stadtgebiet schon heute nicht mehr eingehalten 
werden können, wenn von der Vorstadt aus keine Einsätze gefahren werden können. 
Von daher besteht akuter Handlungsbedarf. Zu berücksichtigen ist unseres 
Erachtens dabei, dass auch das größte Fahrzeug der Wehr (Drehleiter) am zu 
planenden Standort Platz finden sollte, da es unseres Erachtens logistisch wichtig 
sein könnte, dieses künftig in der Vorstadt zu stationieren. 
 
Im Sinne der Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger ist es aus unserer Sicht 
schlicht nicht verantwortbar, Entscheidungen in dieser Angelegenheit weiter auf „die 
lange Bank“ zu schieben. Gerade vor dem Hintergrund, dass in der Seedorfer Straße 
zusätzlich diverse Gebäude mit einer dreistelligen Anzahl von Wohnungen in 
Planung sind, macht es keinen Sinn, noch länger mit grundsätzlichen 
Entscheidungen zuzuwarten. 
 
Wir positionieren uns daher mit diesem Antrag eindeutig, nicht zuletzt vor dem 
Hintergrund, dass Überlegungen bestehen, die Verantwortung an dieser Stelle in die 
Hände einer Nachbargemeinde zu legen, die weder Erfahrungen in unserem 
Stadtgebiet hat, noch für die wirklich belastbar belegt werden kann, dass die 
Erfüllbarkeit eines solchen Auftrages vor dem Hintergrund sehr häufiger Alarme auch 
auf lange Sicht von Bestand sein kann. So sind unseres Erachtens die 
feuerwehrtechnischen Sicherheitsbelange so sensibler Bereiche wie zum Beispiel 
des Krankenhauses oder der Kliniken und Wohnbereiche der AMEOS-Gruppe, aber 
auch die der Schulen und Sportstätten, nur zuverlässig mit dem bereits vorhandenen 
Spezialwissen der Ratzeburger FFW perspektivisch ausreichend abgedeckt. 
Momentane „glückliche Fügungen“ (etwa durch Spezialwissen aufgrund der 
Zugehörigkeit zu einer großen Berufsfeuerwehr) hinsichtlich der Personalbesetzung 
der in diesem Zusammenhang in Frage kommenden Wehr können sich von heute 
auf morgen ändern und langfristige Planungen gefährden. 
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Und - letztendlich denken wir natürlich in diesem Zusammenhang an die Ratzeburger 
Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, die für sich den Anspruch haben, die 
Stadt auch zukünftig selbst hochmotiviert vollumfänglich im Rahmen ihres Auftrages 
zu schützen. Von daher ist es für uns selbstverständlich, dass unsere Wehr die 
infrastrukturellen Voraussetzungen erhält, die sie benötigt, um ihrem Auftrag im 
gesamten Stadtgebiet auch in Zukunft in bewährter Art und Weise nachkommen zu 
können. 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
für die SPD Fraktion 
 
 
Uwe Martens       gez. Carsten Ramm 
(Fraktionsvorsitzender)          (Stadtvertreter) 
        gez. Klaus-Peter Roggon 
           (bürgerliches Mitglied) 


